
    
 

Nummer: 02/09 – Feb. 2009   -    Gemeindezeitung der Marktgemeinde Bad Deutsch-Altenburg   -   An einen Haushalt  -  Postentgelt bar bezahlt 

BAD DEUTSCH-ALTENBURG - STANDORTGEMEINDE DER NÖ LANDESAUSSTELLUNG  2011 

 
 

RÖNTGENUNTERSUCHUNG 
In Bad Deutsch-Altenburg steht der Röntgenbus in 

der Erhardgasse, beim Gemeindezentrum  
am Freitag, dem 27. Februar 2009  

in der Zeit von 09,00 bis 12,00 und 13,00 bis 16,00 
Uhr  

zur Verfügung. 
Zur Untersuchung im Röntgenbus ist die e-card unbedingt mitzubringen! 

Gerade das rechtzeitige Erkennen von Veränderungen der Lunge, welches bestmöglich 
mit einem Röntgenbild erfolgt, ist für eine erfolgreiche Behandlung von größter 
Wichtigkeit. 

Die Reihenuntersuchung erfolgt mit einer neuen digitalen Röntgenanlage auf technisch 
höchstem Niveau. Dabei kann von einer Strahlengefährdung während der Aufnahme 
nicht gesprochen werden. 

Nicht nur die TBC-Erkrankungen der Lunge, sondern auch alle anderen 
Lungenkrankheiten sowie Erkrankungen der im Brustraum befindlichen Organe 
können aufgezeigt werden, so auch Veränderungen am Herzen und an den großen 
Gefäßen. 

Auch für jüngere Personen ist das erste Röntgenbild von großem Wert, da es immer 
wieder zu Vergleichszwecken mit späteren Aufnahmen herangezogen werden kann. 

Bei allen Untersuchten, bei denen ein krankheitsverdächtiger Befund diagnostiziert 
wird, erfolgt eine Verständigung, bei allen anderen, bei denen keine 
krankheitsverdächtigen Befunde diagnostiziert werden, erfolgt keine Verständigung.  
 

Ihr Bürgermeister 
Reg.Rat Josef Gittel 
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Liebe Altenburgerinnen ! 
Liebe Altenburger ! 
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Schutz vor Autodieben 
 

Trotz teilweise guten Aufklärungserfolgen sind Autodiebstähle und –einbrüche 

immer wieder aktuell. Mit dem nötigen Wissen und moderner Technik können Sie 

sich und Ihr Fahrzeug vor Autodieben schützen. 

Was Autodiebe nicht haben ist Zeit. Die folgenden Punkte verschaffen Ihnen 

einen Zeitvorsprung, der Ihr Fahrzeug für einen Dieb uninteressant macht und 

sein Risiko, gefasst zu werden, erhöht. 

 

• Schließen Sie die Fenster Ihres Fahrzeuges und versperren Sie die Türen. 

• Nützen Sie Ihre Garage auch bei Schönwetter und schließen Sie sie immer 

ab. 

• Kontrollieren Sie, ob Ihr Fahrzeug wirklich verschlossen ist. Mit einem 

Störsender kann die Übertragung zwischen Fernbedienung und Fahrzeug 

unterbrochen werden. 

• Serienmäßige Diebstahlwarnanlagen sind auch „serienmäßig“ zu knacken. 

Sichern Sie Ihren Wagen zusätzlich mit einer nicht serienmäßig eingebauten 

Alarmanlage. 

• Lassen Sie Ihr Fahrzeug nie mit laufendem Motor oder mit angestecktem 

Zündschlüssel allein – auch nicht an der Tankstelle. Viele Diebstähle 

ereignen sich, während die Besitzer „nur schnell Zigaretten kaufen“. 

• Kein Fahrzeug ist den Heldentod wert. Setzen Sie bei einem Autoraub keine 

Gegenwehr. Einen wirksamen Schutz vor „Carjackern“ bieten hochwertige 

Alarm- und Ortungssysteme. 

• Lassen Sie keine Wertgegenstände im Fahrzeug liegen. Wenn es 

unvermeidbar ist, verstauen Sie Laptop, Handy & Co so, dass sie von außen 

nicht sichtbar sind. 

• Nehmen Sie, falls möglich, den Bedienteil Ihres Autoradios ab. 
 


